
Vorbemerkung

Das Bundesverwaltungsamt ist durch Gesetz vom
28. Dezember 1959 (BGBl. I S. 829) im Geschäftsbereich
des Bundesministeriums des Innern als selbständige
Bundesoberbehörde mit Sitz in Köln errichtet worden.
Es unterhält Außenstellen in Bramsche, Berlin, Bonn,
Friedland, Gießen, Hamm, Nürnberg. Das Bundesver-
waltungsamt ist der zentrale Dienstleister des Bundes.
Es nimmt in eigener Zuständigkeit Verwaltungsaufgaben
wahr, die durch das Errichtungsgesetz, durch andere
Bundesgesetze oder durch Erlass übertragen worden
sind. Zu den zentralen Dienstleistungen gehört auch die
Wahrnehmung von Querschnittsaufgaben anderer Be-
hörden bis zur Bildung von Verwaltungsgemeinschaften.
Nach dem Heimkehrerstiftungsaufhebungsgesetz
(HKStAufhG) obliegt dem Bundesverwaltungsamt nach
Aufhebung der Heimkehrerstiftung auch die Zuständigkeit
für die Abwicklung der Restaufgaben der Stiftung (Ge-
währung von Unterstützungsleistungen und Rentenzu-
satzleistungen). Insgesamt werden mehr als 100 unter-
schiedliche Aufgaben aus den Geschäftsbereichen na-
hezu aller oberster Bundesbehörden wahrgenommen.
Als besondere Aufgabenschwerpunkte der Abteilungen
sind folgende Bereiche zu nennen:

Abteilung I:
Zentrale Steuerungsaufgaben, IT-Fachverfahren des
BVA einschließlich IT-Gesamtplanung und Koordination;
IT-Finanzmanagement und -beschaffung sowie Projekt-
management und Softwareentwicklung im BVA; IT-
Controlling, Dokumenten- und Workflowmanagement
im BVA; Projektgruppen: Informations- und Wissensma-
nagement im BVA, IT-Servicemanagement.

Abteilung II:
Zuwendungen; Sport- und Kulturförderung; Informations-
stelle für Auswanderer und Auslandstätige; sog. Jugend-
sekten und Psychogruppen; Ordnungsaufgaben; Waffen-
rechtliche Erlaubnisse.

Abteilung III:
Innere Sicherheit, Ausländerinnen und Ausländer,
Staatsangehörigkeit, Spätaussiedlerinnen und
Spätaussiedler.

Abteilung IV:
Verwaltung und Einziehung von Ausbildungsdarlehen;
Vergabe und Einzug von Bildungskrediten

Abteilung VI:
Zentralstelle für das Auslandsschulwesen

Abteilung VII:
Dienstleistungszentrum:

Personalgewinnung1.
Travel Management-System2.
Finanzielle Betreuung der Beschäftigten in Bundes-
behörden und bei Zuwendungsempfängern (Perso-
nal-/nebenkosten)

3.

Bereitstellung der Infrastruktur des Bundeshauses
Berlin

4.

Vermögens- und Rentenabwicklung des ehemaligen
Staatssicherheitsdienstes der DDR

5.

Rentenabwicklung des Ministeriums des Innern der
ehemaligen DDR

6.

Durch die Abt. VII wird die Geschäftsstelle des Bündnis-
ses für Demokratie und Toleranz durch Verwaltungs-
dienstleistungen unterstützt.

Abteilung VIII:
Verwaltungsmodernisierung:

Organisationsuntersuchungen und -beratungen bei
Bundesbehörden und Zuwendungsempfängern

1.

Eingruppierungsfragen2.
Prüfungen und Beratungen im Bereich Zuwendun-
gen

3.

Innenrevision4.
EU-Twinning-Projekte5.
Nationale CAF-Zentralstelle6.
Ausbildung und Berufsbildung7.
Fachredaktion Dienstleistungsportal bund.de8.

Bundesstelle für Informationstechnik (BIT):
Die zum 1. Januar 2006 eingerichtete BIT erbringt als
zentraler IT-Dienstleister umfangreiche IT-Aufgaben für
die Bundesverwaltung. Die BIT soll schrittweise ausge-
baut werden. Ziele der BIT sind insbesondere:

die Förderung und Entwicklung optimierter IT-ge-
stützter Geschäftsprozesse

1.

die zentrale Entwicklung, Pflege und der Betrieb
von IT-Lösungen für Querschnittsaufgaben, von
Basiskomponenten und IT-Infrastrukturen der Bun-
desverwaltung

2.

die Konzentration von Spezial- und Expertenwissen
zur Sicherung eines zentralen, flexibel abrufbaren
und anbieterunabhängigen IT-Beratungsangebots
einschließlich Kompetenzzentren für aktuelle Spe-
zialthemen der Informationstechnik

3.

die zentrale Bereitstellung von IT-Wissen im Sinne
eines Wissenschaftsmanagements

4.

die Standardisierung von Architekturen, Methoden
und IT-Prozessen zur Harmonisierung der IT-
Landschaft des Bundes.

5.

Die Bundesstelle für Informationstechnik kooperiert dabei
eng mit der Wirtschaft und der Wissenschaft.

Verwaltungs-Service-Zentrum (VSZ):
Im VSZ werden für Partnerbehörden, die in einer Verwal-
tungsgemeinschaft mit dem BVA stehen, alle Zentralab-
teilungsaufgaben, soweit sie Unterstützungs- und nicht
Entscheidungscharakter haben - insbesondere in den
Bereichen Personal, Finanzen, Organisation, Controlling,
Kosten- und Leistungsrechnung und Justitiariat (Shared
Services) - gebündelt oder modular erbracht.
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Verwaltungsgemeinschaften bestehen bereits mit dem
BKGE und BBK. Für das BD BOS ist die Verwaltungsge-
meinschaft geplant.

Allgemeines:
Im Rahmen eines Servicemodells wickelt das Bundes-
verwaltungsamt die Verwaltungsaufgaben für das Bun-
desinstitut für Kultur und Geschichte der Deutschen im
östlichen Europa (Kap. 0407) ab.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

2 258 1 919 2 099 Gebühren, sonstige Entgelte111 01
-012

Erläuterungen

nachrichtlich
Ist 2006
1 000 €

Soll
2008

1 000 €
Bezeichnung

1 6261 496

Verwaltungsgebühren, insbesondere für Einbür-
gerungsurkunden, Staatsangehörigkeitsauswei-
se, sonstige Urkunden des Staatsangehörig-
keitsrechts und für die Erteilung von Erlaubnis-
sen nach dem Waffengesetz...........................

1.

632603

Anschriftenermittlungskosten/Geldbußen aus
der Verwaltung von Darlehen nach dem Bun-
desausbildungsförderungsgesetz und nach
dem Graduiertenförderungsgesetz..................

2.

2 2582 099Zusammen...............................................................

19 10 15 Einnahmen aus Veröffentlichungen119 01
-012

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgendem
Titel: 543 01.

Erläuterungen

Erstattung der Selbstkosten für den Druck von Merkblättern für Auslandstätige und
Auswanderer sowie Einnahmen aus Veröffentlichungen der Fachredaktion Dienst-
leistungsportal bund.de.

278 45 45 Vermischte Einnahmen119 99
-012

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen zu Nr. 1 der Erläuterungen sind zweckgebunden. Sie
dienen nur zur Leistung der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 526 01.

1.

Mehreinnahmen zu Nr. 2 der Erläuterungen sind zweckgebunden. Sie
dienen nur zur Leistung der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 511 01,
Erl. -Nr. 3.

2.

Mehreinnahmen zu Nr. 3 der Erläuterungen sind zweckgebunden. Sie
dienen nur zur Leistung der Mehrausgaben bei folgenden Titeln:
Hauptgrp. 4, Hauptgrp. 5, Hauptgrp. 7 und Hauptgrp. 8.

3.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Vertretern der
Kirchen, der caritativen Verbände, der Arbeitsämter und der Einwohner-

4.

meldeämter zum Zwecke der Aussiedlerbetreuung in den entsprechen-
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den Außenstellen Räumlichkeiten unentgeltlich zur Nutzung überlassen
werden.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Software an Bun-
desbehörden und Dritte gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich
abgegeben wird.

5.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

-Einnahmen aus Gerichtskostenerstattungen.............................1.

-
Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen außerhalb der Ver-
mögensrechnung........................................................................

2.

-
Kostenerstattungen und -umlagen von Bundesbehörden und
Dritten (auch für die Inanspruchnahme von IT-Leistungen).......

3.

45Sonstige Einnahmen..................................................................4.

45Zusammen......................................................................................

182 171 169 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung124 01
-012

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Vertretern der Kirchen,
der karitativen Verbände, der Arbeitsämter und der Einwohnermeldeämter
zum Zwecke der Aussiedlerbetreuung in den entsprechenden Außenstellen
Räumlichkeiten unentgeltlich zur Nutzung überlassen werden.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

4Einnahmen aus Dienstwohnungen..........................................1.

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung2.

165von Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen.....................2.1

169Zusammen......................................................................................

294 300 300 Erlöse aus der Nutzung der Gästehäuser125 01
-012

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgendem
Titel: 514 01, Erl. -Nr. 3.

57 - - Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen132 01
-012

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen sind zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der
Mehrausgaben bei folgendem Titel: 812 01.

Übrige Einnahmen

- - - Erstattungen des Berufsausbildungssicherungsfonds für Verwaltungsaus-
gaben nach der Auslösung

261 91
-252

Haushaltsvermerk

Ist-Einnahmen dienen zur Deckung der Ausgaben bei folgenden Titeln:
Titelgrp. 09.

- - - Leistungen anderer Bundesbehörden für die Benutzung des Rechenzen-
trums und die Inanspruchnahme von IT-Leistungen

381 01
-990

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgendem
Titel: 532 55.
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- - - Leistungen des Bundesministeriums für Bildung und Forschung zur
Durchführung von Aufgaben nach dem Berufsausbildungssicherungsgesetz

381 92
-990

Haushaltsvermerk

Ist-Einnahmen dienen zur Deckung der Ausgaben bei folgenden Titeln:
Titelgrp. 09.

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.

In die Flexibilisierung einbezogen sind auch die restlichen Titel der
Hauptgrp. 5.

Ausgenommen ist Titelgrp. 09.

1.

Mehrausgaben bei folgenden Titeln: Hauptgrp. 4, Hauptgrp. 5,
Hauptgrp. 7 und Hauptgrp. 8 dürfen bis zur Höhe der zweckgebun-

2.

denen Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 119 99
zu Nr. 3 der Erläuterungen.

Personalausgaben

31 876 33 807 34 282 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und BeamtenF 422 01
-012

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

34 279
Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen
und Leistungen...........................................................................

1.

2Aufwandsentschädigungen........................................................2.

1Sonstige Leistungen...................................................................3.

34 282Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

1 620 1 790 2 177 Bezüge und Nebenleistungen der beamteten HilfskräfteF 422 02
-012

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.

3 749 2 935 574 Bezüge der Anwärterinnen und Anwärter sowie Nebenleistungen der Be-
amtinnen und Beamten auf Widerruf im Vorbereitungsdienst

F 422 03
-012

Erläuterungen

Bezüge der Anwärterinnen und Anwärter einschließlich auf Gesetz beruhender Zu-
lagen und Leistungen.

3 117 1 553 2 953 Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 09
-012
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- 36 305 37 254 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 01
-012

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Entgelte einschließlich Zulagen, Zuschläge, Jahressonderzahlung
und besondere Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialver-
sicherung und Finanzierung der betrieblichen Altersversorgung
der

1.

37 252- tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.....................

2Aufwandsentschädigungen........................................................2.

37 254Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzelplanab-
schluss abgedruckt ist, gezahlt.

36 703 33 200 33 200 Beihilfen aufgrund der BeihilfevorschriftenF 441 01
-940

Erläuterungen

Die Ausgaben sind - mit Ausnahme der Versorgungskapitel - zentral für den gesamten
Geschäftsbereich veranschlagt.

836 844 847 Fürsorgeleistungen und UnterstützungenF 443 01
-940

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

663Unfallfürsorge nach dem BeamtVG............................................1.

105Kosten für fach-/amtsärztliche Untersuchungen........................2.

10

Reisebeihilfen für Auslands- und andere Beamtinnen und Beamte
gemäß der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift aus Anlass von
Reisen in Krankheits- und Todesfällen.......................................

3.

14Darlehen für den Rechtsschutz in Strafsachen..........................4.

1Unterstützungen.........................................................................5.

54Sonstiges...................................................................................6.

847Zusammen......................................................................................

Die Ausgaben sind - mit Ausnahme der Versorgungskapitel - zentral für den gesamten
Geschäftsbereich veranschlagt.

679 509 513 Inanspruchnahme überbetrieblicher betriebsärztlicher und sicherheitstech-
nischer Dienste, Betriebsärztinnen und Betriebsärzten sowie Fachkräften
für Arbeitssicherheit

F 443 02
-254

Erläuterungen

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Geschäftsbereich veranschlagt.

3 266 2 716 2 716 Unfallkasse des BundesF 452 02
-223

Erläuterungen

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Geschäftsbereich veranschlagt.

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II

- 5 -

0615Bundesverwaltungsamt
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



1 020 1 321 743 Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 01
-012

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

595
Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen, Auslandstrennungsgeld..................................................

1.

148Umzugskostenvergütungen........................................................2.

743Zusammen......................................................................................

Sächliche Verwaltungsausgaben

2 133 2 637 2 289 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 01
-012

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben zu Nr. 3 der Erläuterungen dürfen bis zur Höhe der
zweckgebundenen Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet
werden: 119 99, Erl.-Nr. 2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

524Geschäftsbedarf.........................................................................1.

1 634Kommunikation...........................................................................2.

131
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

2 289Zusammen......................................................................................

186 197 197 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 01
-012

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben zu Nr. 3 der Erläuterungen dürfen bis zur Höhe der Mehr-
einnahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 125 01.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

67Haltung von Fahrzeugen............................................................1.

20
Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegen-
stände........................................................................................

2.

110Verbrauchsmittel.........................................................................3.

197Zusammen......................................................................................

Soll 2007Soll 2008Bezeichnung

119Pkw...........................................................................

43Lkw/Kombi................................................................

22Arbeitsmaschinen.....................................................

1714Zusammen...............................................................

4 918 4 974 5 173 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 01
-012

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

1 373Heizung......................................................................................1.

1 295Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf...........2.

954Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwässerung........3.
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1 000 €Bezeichnung

1 551Sonstiges...................................................................................4.

5 173Zusammen......................................................................................

Zu 4.:
Für Wartung und Bewachung.

Für

verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 67 096 qm
Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche,

-

gemietete oder gepachtete Gebäude, bauliche Anlagen und Räume mit insge-
samt 19 632 qm Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.

-

2 355 2 295 2 670 Mieten und PachtenF 518 01
-012

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

2 606Für Grundstücke, Gebäude, Anlagen und Räume.....................1.

64Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge.....................................2.

2 670Zusammen......................................................................................

1 791 755 1 247 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 01
-012

687 871 575 Aus- und FortbildungF 525 01
-012

402 691 620 Gerichts- und ähnliche KostenF 526 01
-012

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehreinnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: 119 99 Erl. Nr. 1.

1 19 10 SachverständigeF 526 02
-012

Erläuterungen

Kosten für die Begutachtung von ärztlichen Attesten, für den Bereich "sog. Jugend-
sekten und Psychogruppen", für Begutachtungen im Rentenbereich und für die
Klärung von technischen Fragen nach dem Umweltauditgesetz.

186 224 326 Ausgaben für Mitglieder von Fachbeiräten und ähnlichen AusschüssenF 526 03
-012

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

19Berufsbildungsausschuss mit einem Unterausschuss...............1.

282Prüfungsausschüsse nach dem BBiG........................................2.

25Kosten der Überwachung der Ausbildungsstätten.....................3.

326Zusammen......................................................................................

1 073 1 006 951 DienstreisenF 527 01
-012

69 - - Kosten der ReisebüroleistungenF 527 09
-011

Haushaltsvermerk

Einnahmen aus Provisionen des Reisebüros fließen den Ausgaben zu.
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333 304 515 Abgeltung von Ansprüchen nach dem UrheberrechtF 531 03
-012

Erläuterungen

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Geschäftsbereich veranschlagt.

590 818 744 Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 99
-012

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

115
Kosten für Dolmetscherinnen und Dolmetscher sowie Gutachte-
rinnen und Gutachter..................................................................

1.

60
Maßnahmen zur Gewinnung von Lehrpersonal im Auslandsschul-
wesen.........................................................................................

2.

15
Kosten für die Herstellung und den Versand von Aufenthaltsfest-
stellungslisten.............................................................................

3.

40Fremdleistungen Abrechnung Jobticket.....................................4.

285Kosten für Botendienste (Privater Dienstleister)........................5.

18Ausgaben für EU-Twinning-Projekte..........................................6.

211Sonstiges...................................................................................7.

744Zusammen......................................................................................

20 60 45 Veröffentlichung und DokumentationF 543 01
-012

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 119 01.

1.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Informationsmate-
rial des BVA an Dritte unentgeltlich bzw. gegen ermäßigtes Entgelt ab-
gegeben wird.

2.

Erläuterungen

Kosten für die Herstellung von Informationsmaterial des BVA.

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

- - - Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 03
-012

3 250 3 492 2 649 Entschädigung an ehemalige Bedienstete jüdischer Gemeinden687 01
-244

Haushaltsvermerk

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.

Erläuterungen

Die ehemaligen Bediensteten jüdischer Gemeinden sowie ihre Hinterbliebenen er-
halten gemäß § 31 d des Gesetzes zur Regelung der Wiedergutmachung national-
sozialistischen Unrechts für Angehörige des öffentlichen Dienstes in der Fassung
vom 24. August 1961 (BGBl. I S. 1627) und der vom Bundesministerium des Innern
erlassenen Rechtsverordnung vom 6. April 1963 (BGBl. I S. 182) laufende Versor-
gungszahlungen. Aus den Ausgaben dürfen auch Kosten für Sachverständige ge-
leistet werden.
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Ausgaben für Investitionen

- 570 580 Kleine Neu-, Um- und ErweiterungsbautenF 711 01
-012

Erläuterungen

1 000 €Einjährige Maßnahmen

300Erneuerung der Deckenbeleuchtung..........................................1.

250Erweiterung der Brandmeldeanlage...........................................2.

30Sonstige Baumaßnahmen..........................................................3.

580Zusammen......................................................................................

- - - Baumaßnahmen von mehr als 1 000 000 € im EinzelfallF 712 01
-012

45 69 63 Erwerb von FahrzeugenF 811 01
-012

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Ersatzbeschaffung1.

612 Pkw/Kombi..............................................................................

-
abzgl. Mehreinnahme bei Titel 132 01 aus der Veräußerung von
Dienst-Kfz gem. § 6 Abs. 6 HG..................................................

2Sonstiges...................................................................................2.

63Zusammen......................................................................................

432 272 289 Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen SachenF 812 01
-012

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehreinnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: 132 01.

- - - Wertausgleich für eine Liegenschaft in BerlinF 821 01
-012

Titelgruppe 04

(-)(-)Abwicklung BIOstTgr. 04

- - - Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und BeamtenF 422 41
-165

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.

- - - Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 43
-165

Titelgruppe 08

(112)(111)Abwicklung der Dienststelle des BundesdisziplinaranwaltesTgr. 08

112 112 111 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und BeamtenF 422 81
-012

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.
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- - - Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 81
-012

- - - Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 83
-012

Titelgruppe 09

(-)(-)Durchführung des BerufsausbildungssicherungsgesetzesTgr. 09

Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Ist-Einnahmen bei folgenden Titeln ge-
leistet werden: 261 91 und 381 92.

- - - Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und Beamten422 91
-252

- - - Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

427 99
-252

- - - Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer428 91
-252

- - - Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie Umzugskostenvergütungen453 91
-252

- - - Vermischte Verwaltungsausgaben539 89
-252

Erläuterungen

Aus diesem Titel dürfen alle Ausgaben der Hgr. 05 einschließlich der Ausgaben für
Informationstechnik für die Durchführung des BerASichG gezahlt werden.

- - - Zuweisungen an den Versorgungsfonds634 93
-252

- - - Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen Sachen812 91
-252

Erläuterungen

Aus diesem Titel dürfen alle Ausgaben der Hgr. 08 einschließlich der Ausgaben für
Informationstechnik für die Durchführung des BerASichG gezahlt werden.

Titelgruppe 10

(4 995)Durchführung des HeimkehrerstiftungsgesetzesTgr. 10

674 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF  428 11
-012

4 321 Leistungen nach dem Heimkehrerstiftungsgesetz681 11
-246
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Titelgruppe 55

(24 548)(27 191)Ausgaben für die InformationstechnikTgr. 55

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe von 2 200 T€ der Einsparungen bei
folgenden Titeln geleistet werden: Einzelplan 06.

1.

Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig.2.

Erläuterungen

Davon für Sicherheit in der Informationstechnik: 2 569 T€

4 124 4 209 4 510 Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

F 511 55
-012

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Software an Bundes-
behörden und Dritte gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich abgegeben
wird.

1 146 1 108 1 010 Miete für Datenverarbeitungsanlagen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüs-
tungsgegenstände, Maschinen, Software

F 518 55
-012

316 445 573 Aus- und FortbildungF 525 55
-012

11 017 10 437 11 913 Ausgaben für Aufträge und DienstleistungenF 532 55
-012

Verpflichtungsermächtigung........................................................13 495 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..................................................5 500 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................5 545 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..................................................2 450 T€

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 381 01.

4 904 8 349 9 185 Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen, Software

F 812 55
-012

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Software an Bundes-
behörden und Dritte gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich abgegeben
wird.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Erstbeschaffung1.

4 894Hardware.................................................................................1.1

2 169Software...................................................................................1.2

Ersatzbeschaffung2.

2 117Hardware.................................................................................2.1

5Software...................................................................................2.2

9 185Zusammen......................................................................................

Gegenüber dem Vorjahr entfallene Titel

854 811 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und BeamtenF 422 31
-215
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- - Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 39
-215

- 566 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 31
-215

- - Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 31
-215

25 22 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 31
-215

2 4 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 31
-215

57 60 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 31
-215

198 204 Mieten und PachtenF 518 31
-215

7 10 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 31
-215

24 187 Gerichts- und ähnliche KostenF 526 31
-215

6 8 DienstreisenF 527 31
-215

- 332 Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 39
-215

- - Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 33
-215

- - Erwerb von FahrzeugenF 811 31
-215

12 10 Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen SachenF 812 31
-215
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Abschluss des Kapitels 0615

Einnahmen
Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................

2 445 2 628 Verwaltungseinnahmen.............................................................................
- - Übrige Einnahmen....................................................................................

2 445 2 628 Gesamteinnahmen....................................................................................

Ausgaben
116 469 116 044 Personalausgaben....................................................................................
31 877 33 368 Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................

Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
Schuldendienst.........................................................................................

3 492 6 970 Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
9 270 10 117 Ausgaben für Investitionen.......................................................................

Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

161 108 166 499 Gesamtausgaben......................................................................................

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 0615
79 200 116 044 Aus Hauptgruppe 4...................................................................................
31 877 33 368 Aus Hauptgruppe 5...................................................................................

- - Aus Hauptgruppe 6...................................................................................
570 580 Aus Hauptgruppe 7...................................................................................

8 700 9 537 Aus Hauptgruppe 8...................................................................................

120 347 159 529 Zusammen................................................................................................
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